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34. Lenchen wird wieder gesund.
1. Frieda lag in ihrem Bett. Aber sie schlief noch nicht. Sie

sah immer durchs Fenster an den Himmel. Dort stand ein großer,
schöner Stern. Da faltete Frieda die Hände und betete: ,,Lieber
Gott, schicke doch die Engelein, daß sie kommen und Lenchen
wieder gut machen.“

2. Dann wurde sie müde. Aber im Einschlafen war’s ihr, als
schreite etwas durchs Zimmer, licht und schön, im glänzenden Kleid.

Am Morgen lachte Lenchen sie wieder fröhlich an, und der
Doktor sagte: ,,Das Fieber ist vorbei, das Kind gerettet.“

Da wurden alle sehr froh und dankten dem lieben Gott.

Ada Linden.

35. X)ö$
1. SBalter hatte

zwei Wochen lang zu
Bett gelegen. Er war
schlimm krank gewesen,
und dreimal war der

Doktor gekommen.
Aber heute war es

besser mit ihm. Er lag
da mit offenen Augen
und dachte immer an
den Zeppelin. Heute
sollte er kommen.
Ganz still war es im
Schlafzimmer und nur
ein wenig hell, die
Vorhänge am Fenster
waren zugezogen. Da
ging die Tür auf. Die
Mutter wollte 'mal

sehen, ob Walter noch schlief. Aber er drehte gleich den Kopf ihr
zu und fragte: „Mutter, darf ich heute nachmittag aufstehen, wenn
der Zeppelin kommt?" — „Aber der Doktor will es ja nicht haben",
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